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Trotzdem hatten wir auch in diesem Jahr etliche 
Auftritte, u.a. in Lauterbach beim Prämienmarkt, 
bei der Verleihung der Ehrenbürgerschaft an unser 
Ehrenmitglied Kurt Habicht, bei der Einweihung 
des Simpliciusdenkmals, bei der Proklamation des 
neuen Ehrenstrolchs und bei einem Kirchgang in 
Tracht anlässlich des 250jährigen Jubiläums der 
Lauterbacher Stadtkirche. Seit langem durften wir 
wieder einmal Spalierstehen bei der Hochzeit von 
aktiven Mitgliedern. Auftritte im AWO-Sozialzentrum, 
dem Seniorenzentrum an der Lauter, bei einem 
Jubiläum der Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs 
sowie dem Kolping-Feriendorf in Herbstein schlos-
sen sich an. 
Besucht haben wir unsere Freunde in Schlitz zu 
deren 90jährigem Jubiläum und in Haubern zu 
deren 40. Geburtstag.
Neue Freundschaften wurden in der Schweiz bei 
einem Besuch der Trachtengruppe Menznau geknüpft; 
alte Bekannte aus der Nachbartrachtengruppe 
Ruswil ließen es sich nicht nehmen, uns eben-
falls zu begrüßen. Bestehende Kontakte wurden 
aufgefrischt und viele neue Verbindungen in den 
Kanton Luzern geschlossen.
Die Vorbereitung, Organisation und Ausrichtung 
des Kunsthandwerker- und Brauchtumsmarktes 
in Lauterbach gehören zu unseren festen, jähr-
lichen Aktivitäten.
Mittlerweile waren wir nun zum 3. Mal in Folge 
in den Räumen der Vogelsbergschule zu Gast. 
Der Markt hat sich dort zwischenzeitlich sehr 
gut etabliert, war wiederum gut besucht und 
so blickte man allerorts in zufriedene Gesichter. 
Eine Bereicherung des Nachmittags waren wieder 
einmal die Darbietungen unserer Kinder- und 
Jugendtanzgruppe. Herzlichen Dank all denen, die 

W     eihnachten und der Jahreswechsel ste-
hen vor der Tür. Diese Zeit wollen wir 

gerne nutzen zum Innehalten, zum Erinnern, zum 
Bedanken für die gewährte Unterstützung und 
zum Krafttanken und Planen für das neue Jahr. 
Dies ist daher immer wieder die richtige Zeit 
zur Veröffentlichung für unseren schon zu guter 
Tradition gewordenen Jahresrückblick mit reichlich 
Fotos aber auch Berichten aus einem Zeitabschnitt 
unseres im 44. Jahr bestehenden Vereins.
Das Jahr 2018 stand nach unserem Umzug 
in die neuen und sehr schönen Gildestuben-
Räumlichkeiten in der Eichbergschule nicht unter 
einem guten Stern; hatten wir doch im April 
einen Wassereinbruch, hervorgerufen durch 
einen Starkregen und einen unfachmännisch 
abgedichteten Wanddurchlass zu verzeichnen!
Hierdurch waren wir über einen längeren Zeitraum 
in unseren Übungskapazitäten eingeschränkt und 
auch der Vorzeigecharakter der Gildestube litt 
darunter. Nun geht es hoffentlich wieder aufwärts!
Mit unserer über weite Monate laufendenWerbe-
aktion „Sei ein Teil der Lauterbacher Trachtengilde“ 
haben wir bei den verschiedensten Gelegenheiten 
auf uns aufmerksam gemacht, aber keine richtige 
nachhaltige Resonanz erzielt. Einzig und allein 
die Musikgruppe ist gewachsen und vereint zwi-
schenzeitlich die verschiedensten Instrumente 
unter einem Dach.

Liebe Mitglieder, liebe Freunde 
und Förderer der Lauterbacher 
Trachtengilde!

Zum Jahreswechsel

Editorial
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sich für diese Veranstaltung engagiert oder mit 
ihrem persönlichen Beitrag zum hervorragenden 
Gelingen beigetragen haben.
Mit vielen Fotos und Berichten lassen wir das 
Jahr 2018 in dieser Gildeschelle noch einmal 
Revue passieren. Ich wünsche viel Freude beim 
Blättern und Anschauen des Heftchens.
Für das Jahr 2019 haben wir uns Gäste aus 
der Schweiz eingeladen: die Trachtengruppe 
Menznau kommt über Pfi ngsten zu einem ersten 
Gegenbesuch nach Lauterbach. Gemeinsam werden 
wir dann den Hessentag in Bad Hersfeld besuchen, 
im HVT-Zelt „Trachtenland Hessen“ auftreten 
und dort Brauchtum, Tänze und Tracht aus der 
Schweiz und aus Lauterbach präsentieren. Wir 
freuen uns bereits auf den Besuch.
All denen, die im zu Ende gehenden Jahr für 
die Trachtengilde tätig waren, zum Gelingen von 
Auftritten beitrugen, an der Entstehung dieses 
Jahresrückblicks mitwirkten, letztendlich allen, die 
sich am Vereinsleben beteiligten, danke ich dafür 
hier an dieser Stelle nochmals ganz herzlich.
Ein besonderes Dankeschön richte ich an die 
Tanzleiterinnen, Elternvertreter und an meine 
Vorstandskolleginnen und -kollegen. Ohne ihr 
ehrenamtliches Engagement kann man einen 
Vereinsbetrieb wie den unsrigen nicht am Laufen 
halten.
Ich wünsche allen Mitgliedern der Lauterbacher 
Trachtengilde und deren Familien sowie den 
Freunden und Förderern unseres Vereins ein 
gesegnetes Weihnachtsfest. Uns allen wünsche 
ich ein gesundes, erfolgreiches und friedliches 
Jahr 2019.
   

TorsTen Frischkorn
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Texte Martina Anders-Frischkorn,
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 Sylvia Baier,
 Heiko Scharbert

Die LTG bedankt sich bei allen, die an der Entstehung 
dieses Heftes mitgewirkt haben und wünscht viel 
Freude beim Lesen und Betrachten.
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Auf einen Blick

Januar
14.  Traditionelles Beutelches-Essen
Februar
14.  Heringsessen
März
09.  Mitgliederversammlung
25.  LTG-Infostand Frühlingsmarkt
April
17.  Verleihung Ehrenbürgerwürde 
 Kurt Habicht
29. 90jähriges Jubiläum des Schlitzer-
 länder Trachten- und Volkstanz-
 kreises
Mai
01.  Einweihung Simpliciusdenkmal
10.-13.  Besuch der Trachtengruppe
 Menznau/Schweiz
25.  Eröffnung 248. Prämienmarkt
27.  Hessentag in Korbach
30.  Folklore im Burghof anlässlich 
 des Prämienmarktes
Juni
10.  40jähriges Jubiläum der 
 Landjugend Haubern
Juli
29. „Cold-Water-Challenge”

bei den Schrittsteinen
August

17. Dreiertreffen in Angersbach
September
01.-02.  Landeskindertrachtentreffen 
 in Bad Hersfeld
09.   Proklamation Ehrenstrolch
23.   Kirchgang in Tracht anlässlich
 des 250-jährigen Bestehens 
 der Lauterbacher Stadtkirche

Oktober
02.   Auftritt im Kolping-Feriendorf
24. Oktoberfest Seniorenzentrum 
 an der Lauter
November
04.  Kunsthandwerker- 
 und Brauchtumsmarkt
Dezember
01.  LTG-Weihnachtsfeier
05. Auftritt beim 20jährigen Jubiläum  
 „Frauenselbsthilfe nach Krebs”

Termine in 2018
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Ehrungen und „runde + halbrunde Geburtstage“ in 2018
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Gratulationen

15 JAHRE ist 
HEIKO SCHARBERT 
dabei. 

Für 5 JAHRE wurden
GERNOT SCHOBERT, MAXIMILIAN-ALEXANDER THEIS, 
JULIAN SCHMELZ und JANNES ETLING 
geehrt. 

                  Die LTG gratuliert herzlichst



„Runde“ Geburtstage

„Halbrunde“ Geburtstage

Ehrungen und „runde + halbrunde Geburtstage“ in 2018

Gildeschelle 7

 Ehrungen und Geburtstage

Für 25-jährige aktive 
Mitgliedschaft bekam 
KARIN HERGET 
das Ehrenzeichen der HVT
in Gold überreicht.

15 JAHRE ist 
HEIKO SCHARBERT 
dabei. 

25 JAHRE sind 
KARIN und FRIEDERIKE HERGET,
HEINZ und ANKE MANZ 
in der LTG.

Lange 40 JAHRE sind
PETER BRENNEIS, 
GERTRUD HELM, 
MONIKA FATUM, 
GERHARD SCHLITT,
GEORG FAUST

aktiv mit von der Partie. 

60 Jahre:
RENATE EIFERT

am 28. November

95 Jahre: 
KURT HABICHT am 7. Oktober

65 Jahre: 
SILVIA BAIER

am 4. Oktober

50 Jahre:
MANFRED BRENNEIS am 23. Februar
SABINE EULER am 27. Mai
BARBARA THIEM am 23. Juni

70 Jahre:
GERHARD FATUM

am 24. Februar

Für 40-jährige aktive 
Mitgliedschaft erhielten 
PETER BRENNEIS, GERTRUD HELM, 
MONIKA FATUM, GEORG FAUST 
die Ehrenmedaille der HVT in Silber.



Mitgliederversammlung 2018
Mit dem „Volkstanz-Virus” in Lauterbach infi zieren

Die Lauterbacher Trachtengilde macht sich Gedanken um ihre Zukunft.  Torsten Frischkorn 
stellte jetzt Überlegungen vor, wie man andere für das Hobby Brauchtumspfl ege interes-
sieren könne.

Wie kann man Menschen mit dem „Volkstanz-
Virus” infi zieren, dass Tanz die eigene Gesundheit 
fördert, den Spaß an gemeinsamen und gesel-
ligen Aktivitäten weckt und Völkerverständigung 
durch gegenseitige Besuche aktiv betreiben 
kann? „Bei uns ist es toll, wir haben Spaß, hier kann 
jeder vom Enkel bis zu den Großeltern dabei sein”, 
sagte Tanzleiterin siGrid Fischer. Das müsse der 
Öffentlichkeit bewusst gemacht werden. 
 Die Kinder und Jugendlichen hätten früher 
Kindergärten und Horte besucht, um für den 
Verein zu werben. „Das sollten wir wieder tun”, 
sagte TorsTen Frischkorn. Zudem schlug er 
Gespräche mit der Grundschule vor, um dort 
Tanz-Arbeitsgemeinschaften anzubieten. Neben 
einer großfl ächigen Werbekampagne in der 
Zeitung will man parallel dazu auf Facebook 
aktiv werden. „Eigentlich haben wir noch nie in 
der Öffentlichkeit gezielt nach neuen Tänzerinnen 
und Tänzern nachgefragt, doch das soll jetzt 
anders werden."
 Eine erste Aktion ist am 25. März beim 
Lauterbacher Frühlingsmarkt auf dem Markplatz 
geplant. „Hier sollen viele Mitglieder in Tracht 
auftreten”, so der Vorsitzende. Schnupper-
Tanz, Aktionen zum 40-jährigen Bestehen der 
Kinder- und Jugendgruppe oder Tanzprojekte 
waren weitere Vorschläge, an die Öffentlichkeit 
zu gehen und neue Mitglieder oder zunächst 
einmal nur am Tanz Interessierte zu fi nden. 
Tanzleiterin siGrid Fischer schlug vor, mit 

anderen Vereinen gemeinsame Aktionen durch-
zuführen, um so eventuelle Hemmschwellen 
abzubauen.  
 Noch sei die Lage nicht bedrohlich, so stelle 
die Gilde bei ihrer Fahrt vom 10. bis 13. Mai 
nach Menznau in der Schweiz fünf Tanzpaare 
der Erwachsenen und zahlreiche Kinder und 
Jugendliche, sagte TorsTen. Die Kinder- und 
Jugendgruppe sei zahlenmäßig stabil. „Aber die 
Kinder werden älter und wachsen zu Jugendlichen 
heran. Wir müssen aufpassen, dass wir sie nicht für 
den Verein verlieren.” Mit Monika FaTuM bemüh-
ten sich Monika schMelz und eVelyn eTlinG

um die Übungsstunden der Gruppe. 
 In seinem Jahresbericht verwies TorsTen 
auf den Neuanfang in der „Gildestube" am 
Eichberg nach dem Auszug aus dem Bahnhof. 
Die Einweihung war im März 2017. Dort 
war auch das „Dreiertreffen" mit den Gästen 
der Gruppen aus Angersbach und Schlitz 
im Herbst 2017. „Wir können auf die neuen 
Räumlichkeiten stolz sein”, sagte er. Zu den 26 
Veranstaltungen im vergangenen Jahr gehörten 
unter anderem öffentliche Auftritte beim 
Prämienmarkt, Stadtfest, Schlitzer Trachtenfest, 
auf dem Hessentag oder bei verschiedenen 
Geburtstagen. TorsTen erwähnte das erste 
interkulturelle Tanz-Treffen mit Flüchtlings-
Frauen sowie den Besuch bei befreundeten 
Gruppen in Metlika (Slowenien) und in Silges 
(Rhön). 

Vereinsleben
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Er freute sich über eine große Musik-Gruppe 
mit sehr spielfreudigen Vollblutmusikern. 
„Wir haben bald mehr Musiker als Tänzer", 
unkte er. Die Vogelsbergschule sei der ideale 
Austragungsort für den Kunsthandwerker- und 
Brauchtumsmarkt. „Diese Notlösung”, weil die 
Adolf-Spieß-Halle nicht zur Verfügung steht, 
„hat sich als Glücksgriff und Optimallösung 
erwiesen.” Die LTG möchte diese Lokalität, in 
der alles auf einer Ebene stattfinde, beibehal-
ten, sagte TorsTen. Die Besucherzahlen seien 
konstant. 
 Michael lünzer, der sich um das Archiv 
kümmert und schon viele Dokumente digita-
lisierte, sucht ältere Gildeschellen und Fotos. 
Johannes aschenbach, für die Gastronomie 
in der Gildestube zuständig, berichtete von 

seiner Arbeit. Trachtenwartin Monika FaTuM 
befasste sich mit der Ausstattung der Mitglieder. 
Außerdem betreute sie die Kinder, übte 
Tänze ein und fuhr mit ihnen zum Landes-
Kinder-Treffen nach Korbach, wo „die einstu-
dierten Tänze zu 100 Prozent klappten". Der 
Ältestenausschuss mit sibylle kress-schneider, 
heini helM, PeTer brenneis, GeorG FausT und 
richard Möller wurde wiedergewählt. 
 Auf dem Programm in diesem Jahr stehen 
unter anderem Besuche bei der 90-Jahr-Feier der 
Schlitzer Gruppe, beim Hessentag in Korbach, 
in Haubern, in Menznau in der Schweiz, beim 
Landes-Kinder-Trachtentreffen in Bad Hersfeld, 
Auftritte beim Prämienmarkt sowie Putztage in 
der Gildestube.                                          ■

Mitgliederversammlung
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Traditionelles Essen 
in der Gildestube
Auch in unserer neuen guten Stube haben wir 
wieder einmal ein traditionelles Mittagessen für 
unsere Mitglieder und Freunde zubereitet.
 Bereits am frühen Sonntagmorgen ging es 
mit den ersten Vorbereitungen los. Kartoffeln 
mussten geschält werden, Solper und Blutwurst 
gewürfelt, Lauch in feine Streifen geschnitten 
und Zwiebeln für die Soße vorbereitet werden.
 Als die Kar toffelmasse endlich in die 
Säckchen gefüllt war und diese dann ihr Bad in 
den Einkochapparaten nehmen konnten, wurde 
im Tanzraum kurzerhand eine lange Tafel für das 
Mittagessen gestellt.
 Den Teilnehmern hat es wieder einmal gut 
geschmeckt und für einen „Nachtisch“ war auch
gesorgt!                                         ■

Vereinsleben Traditionelles Essen +++ ColdWater 
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„ColdWaterChallenge”
Im Juli wurde die LTG bei Facebook für ein 
besonderes Spektakel nominiert. Es galt, sich für 
einen guten Zweck ins kalte Wasser zu bege-
ben und dort ein kühles Bier zu genießen.
 Kurzentschlossen haben wir uns zum 
Lauterbacher Strolch in die Lauter gestellt und 
haben dort das Strumpflied gesungen.  Wir sind 
halt für jeden Spaß zu haben.    
Unsere Spende ging an das Haus am Kirschberg – 
Hilfe für das verlassene Kind.                        ■

Traditionelles Essen +++ ColdWater 
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Aktivitäten in der Nähe und Ferne Jubiläum Haubern +++ Simplicisimus +++ Prämienmarkt +++ Jubiläum Schlitz
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Jubiläum Haubern +++ Simplicisimus +++ Prämienmarkt +++ Jubiläum Schlitz

Einweihung Simplicius-Denkmal
Am 1. Mai wurde in der Lindenstraße das 
Simplicius-Denkmal durch Bürgermeister 
rainer-hans VollMöller und Unternehmer 
GusTaV sTabernack enthüllt. Die LTG bildete 
hierzu die bunte musikalische und tänzerische 
Umrahmung der Veranstaltung.
 Die Unentwegten fanden sich dann im 
Anschluss noch am Kirchberg ein, um von dort 
in Richtung Angersbach zu wandern. Der frisch- 
gebackene Wanderführer ManFred seiberT 
konnte auf der Runde noch einiges Wissens-
wertes rund um die heimische Region zum 
Besten geben.                                        ■

Prämienmarkt in Lauterbach
In diesem Jahr war die Prämienmarkteröffnung 
wieder einmal an einem neuen Platz und 
zu einer neuen Zeit. Natürlich war auch die 
LTG wieder mit vertreten. Auch der traditio-
nelle Auftritt im Burghof am Hauptmarkt des 
Prämienmarktes gehört natürlich in jedem Jahr 
mit zum großen Volksfest Lauterbachs.         ■

90jähriges Jubiläum in Schlitz
Der Schlitzerländer Trachten- und Volkstanz-
kreis feierte in diesem Jahr seinen 90. Geburtstag, 
und selbstverständlich nahm die LTG gerne 
die Einladung der Freunde aus Schlitz an. Ein 
Wochenende lang empfing der TVK Gäste und 
Abordnungen aus aller Herren Länder. Die 
LTG bereicherte das Auftrittsprogramm am 
Sonntag im Bürgerhaus vor vielen interessierten 
Zuschauern.                                              ■
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40jähriges Jubiläum Haubern
Am 10. Juni fuhren wir wieder in Richtung 
Korbach. Die Landjugend Haubern hatte uns 
zu ihrem 40jährigen Jubiläum unter dem Motto 
„Tanz oder gar nicht!“ zum stehenden Festzug 
eingeladen. Leider fiel unser zweiter Auftritt 
weitestgehend dem Regen zum Opfer. An 
diesem Tag konnten wir den kleinen nordhes-
sischen Stadtteil von Frankenberg mit 530 
Einwohnern kennenlernen und auch noch das 
eine oder andere Mitbringsel erwerben.          ■
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Aktivitäten in der Nähe und Ferne
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Hessentag +++ Hessenfest +++ Kunsthandwerkermarkt

Hochbetrieb beim 23. 
Kunsthandwerker- und 
Brauchtumsmarkt
Der 23. Lauterbacher Kunsthandwerker- und 
Brauchtumsmarkt lockte wieder hunder-
te von Besuchern in die Vogelsbergschule 
der Kreisstadt. Altes und neues Handwerk 
gab es zum Anfassen und Erleben. War diese 
Veranstaltung lange Jahre vom Brauchtumsverein 
„Die Vogelsberger” ausgerichtet worden, so 
machte in diesem Jahr die LTG das Dutzend 
voll. Die traditionelle Veranstaltung findet all-
jährlich im Rahmen des Herbstmarktes statt. 
Über 40 verschiedene Handwerker und 
Künstler stellen dabei ihre Produkte aus und 
führten ihre Arbeitstechniken vor. So reichte 
die bunte Palette von Dekorativem aus Holz, 
Stein, Ton über Kalligraphie, Kartenherstellung, 
Kerzen- und Teelichtzauber, Häkeln, Klöppeln, 
Nähen und Flechten bis hin zum Korbflechten, 
Kränze wickeln und Sträuße binden. Kräuter 
und Salben, Schmuckherstellung, Spinnen, 
Sticken, Stricken waren ebenfalls im Angebot. 
Mit ein Hauptanziehungspunkt war ein großer 
Webstuhl mit dem eine Gruppe aus dem 
Marburger Land ihr Können zeigte.
 Erster Stadtrat loThar PieTsch hatte am 
Mittag bei der Begrüßung hervorgehoben, 
dass es sehr wichtig sei an das alte Handwerk 
zu erinnern und dies zu zeigen, denn in der 
heute sehr schnelllebigen und oberflächigen 
Zeit werde dies vergessen: „Handwerk war in 
der Vergangenheit sehr wichtig und es wird auch 
zukünftig noch gebraucht”. 
 erwin FausT, Geschäftsführer des Stadt-
marketing, betonte der Markt diene auch der 
Stärkung der Region.                        ■

Hessentag in Korbach
Auch beim Hessentag in Korbach war die  
LTG wieder mit von der Partie. Die Zuschauer 
waren begeistert von den bunten Trachten 
aus Lauterbach und den schwungvollen 
Tänzen auf der Bühne der HVT im Aktionszelt 
„Trachtenland Hessen“.                                 ■

Hessenfest in der Landes-
vertretung Hessens in Berlin
In diesem Jahr war die Lauterbacher Sonntags-
tracht beim „Hessenfest“ der Landesvertretung 
Hessens in Berlin vertreten. Gemeinsam mit 
elf weiteren Trachtenträgern der HVT war 
Martina in Berlin zunächst zur Unterstützung 
der dortigen Organisation eingesetzt.
 Nach der Begrüßung durch den Hessischen 
Ministerpräsidenten Volker bouFFier sowie 
dem Ehrengast des Abends, Bundeskanzlerin 
anGela Merkel, konnten viele gute Gespräche 
mit den Gästen geführt werden. So konnten 
sich auch Berliner Gäste vom Trachtenreichtum 
Hessens überzeugen.                                           ■
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Aktivitäten in der Nähe und Ferne

Landeskindertrachtentreffen 
(LKTT) in Bad Hersfeld
In diesem Jahr durfte Bad Hersfeld sich über 
ein weiteres „Festspiel“ der besonderen Art 
freuen: Unser Landeskindertrachtentreffen 
fand am 1. und 2. September in der nächst-
jährigen Hessentagsstadt statt.  

Rund 600 Teilnehmer fanden sich ab dem
frühen Samstag in den drei Schulen ein, 
darunter auch Gäste des Thüringer Landes-
trachtenverbandes. Anders als gewohnt ging es 
diesmal direkt mit dem Spielefest in der Innen-
stadt los, in Kooperation mit der VR-Bank, aber 
auch die eigenen fl eißigen „BkJ-Helfer” hatten 
wieder so einige spannende Stationen für die 
Kinder aufgebaut.
 Nach dem Mittagessen in der Konrad-
Duden-Schule, wurde das Fest auch offi ziell am 
Linggplatz eröffnet. Mareike baMberGer und Julia 
Grünbein führten durch das Programm, welches 
durch Auftritte der Kindergruppe Ludwigsau-
Tann sowie Lautenhausen bereichert wurde. 
 Nach der Begrüßung durch Staatssekretär 
burGhardT und Bürgermeister FehlinG, sowie 
der Landesjugendwartin des BkJ, silVana hoF, 
und dem Landesvorsitzenden Torsten Frischkorn, 
eröffneten das LKTT-Pärchen Veronika und 
Johannes gemeinsam das 44. LKTT und ließen 
die Luftballons steigen. Anschließend präsen-
tierten alle teilnehmenden Kinder gemeinsam, 
den diesjährigen „Flashmob“, Hulapalu. Einen 
bunten Nachmittag an der Bühne am Linggplatz 
gestalteten im Anschluss noch die Thüringer 
Trachtenjugend und die Kindergruppe aus 
Salzböden. Es folgte eine Besonderheit, die wir 
so auf noch keinem LKTT hatten: Jede Gruppe 
hatte eine eigene „Rennente“ erhalten, die am 
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»LkttR« in Bad Hersfeld

Nachmittag beim Entenrennen „auf der Geis“ 
verfolgt werden konnten. Aufgrund des frü-
her als sonst üblich beginnenden Spielefestes 
fand vor dem Abendessen noch die Probe 
für die Abschlussveranstaltung am Sonntag 
im Schulhof der Konrad-Duden-Schule statt,  
geleitet von andi runkel, der wieder einmal 
das Tanzprogramm erarbeitet hatte, sowie 
heiko scharberT und den „taktvollen Hessen“, 
der sich um den musikalischen Teil und Technik 
kümmerte. In diesem Jahr übernachtete die 
LTG-Crew wegen der räumlichen Nähe nicht in 
der Schule. Am nächsten Morgen ging es aber 
wieder zurück nach Bad Hersfeld.
 Die Stadtkirche Bad Hersfeld war für den 
Gottesdienst am Sonntagmorgen mit zahl-
reichen bunten Luftballons dekoriert worden, 
und die Reihen füllten sich mit Kindern in 
bunten Trachten. Pünktlich zur Aufstellung des 
Festzuges hatte etwas Nieselregen eingesetzt, 
was dennoch kein Hindernis sein sollte; zum 
Glück waren reichlich Regencapes vorhanden, 
so dass der Zug sich sodann auf den Weg durch 
die Innenstadt zum Linggplatz machen konnte. 
chrisTine Möller und sTeFFen werTz führten 
souverän durch das Programm. Die zahlreichen 
Zuschauer erfreuten sich an den am Vortag 
eingeübten Tänzen und der schieren Vielfalt an 
Trachten, die vielen Kinder und Jugendlichen an 
diesem Wochenende wieder einmal präsentie-
ren konnten. Wir freuen uns, Bad Hersfeld auf 
dem Hessentag im nächsten Jahr wieder besu-
chen zu dürfen. 
 Vielen Dank an alle Helfer, Betreuer und 
Unterstützer!                                             ■



Vor einigen Monaten suchte die Trachtengruppe 
Menznau eine ausländische Volkstanzgruppe 
als Zugpferd für die Heimatabende am 
Himmelfahrtwochenende. Obgleich zwischen 
der LTG und der Trachtengruppe Ruswil, die 
aus einer lediglich 15 km entfernt gelegenen 
Gemeinde kommt, bereits eine langjährige 
Freundschaft besteht, willigten die Gildetänzer 
zu einer erneuten Exkursion in die Schweiz ein. 
Nach einem sehr zeitigen Aufbruch am 
Himmelfahrtstag trafen die Hessen gegen Mittag 
in der Gemeinde Menznau ein. Die Gemeinde 
Menznau besteht aus den Ortsteilen Menznau 
Dorf, Menzberg und Geiss und hat rund 8000 
Einwohner. Zwischen den Ortsteilen besteht ein 
Höhenunterschied von 500 m. Gleich nach der 
Ankunft ging es los, rein in die Trachten und rauf 
auf die Bühne zum ersten Folklorenachmittag 
in der voll besetzten Mehrzweckhalle. Erste 
Bekannte traf man dort mit der Trachtenmusik 
Ruswil, die die Nachbargruppe bei deren 
Auftritte musikalisch begleitete.
 Nach einem gemeinsamen dreistündigen
Programm verabschiedeten sich die Gilde-
tänzer zu den Gastfamilien, die teilweise sehr 
verstreut in Bergbauernhöfen wohnten. Zu 
einem Abendessen trafen sich alle wieder 
vereint in der Mehrzweckhalle und bereiteten 
sich auf die nächste Veranstaltung, den ersten 
Heimatabend vor. Wiederum bei voll besetz-

tem Saal wussten die einheimischen und die 
hessischen Volkstänzer das Publikum von ihren 
jeweiligen Qualitäten zu überzeugen. Die 
Kinder-, Jugend- und Erwachsenentanzgruppen 
aus Menznau präsentierten zu den typischen 
Schweizer Musikklängen ihre Tänze, die den 
fl otten Rhythmen der LTG in nichts nach-
standen. Begeister t nahmen die unzähligen 
Abordnungen der heimischen und benachbar-
ten Vereine und Trachtengruppen die Auswahl 
an Tänzen aus Hessen auf. 
 Die Gildetruppe wusste mit Volkstänzen 
der Kinder und Jugendlichen als auch der 
Erwachsenen bzw. einer gemischten Tanzgruppe 
zu überzeugen und bezogen auch die mitgerei-
sten Elternteile in die Auftritte mit ein. Bei der 
Spezialität Kaffee-Träsch, einem dünnen Kaffee 
mit starkem Obstbrand und vielen Geschichten 
fand der lange Tag für die Lauterbacher irgend-
wann ein Ende.
 Freitag und Samstag standen Touren durch 
die Region auf dem Programm. Besichtigungen 
von überregionalen Biskuitproduktionsstätten 
und einer Schaukäserei im Emmental wech-
selten sich mit Wanderungen und Führungen 
durch Kirchen und Innenstädten ab. 
 Sehr interessant war die Stippvisite in 
der Biskuitfabrik Kambly, die auch für ihre 
Produktion von Gebäck in Deutschland bekannt 
ist. Unzählige Proben luden in nicht enden 

Aktivitäten in der Nähe und Ferne

18 Gildeschelle

Auslandsfahrt der LTG zur Trachtengruppe 
Menznau in der Schweiz
Lauterbacher Trachtengilde zu Gast bei den „Eidgenossen.”

Kinder, Jugendliche und Erwachsene der LTG weilten im April im Kanton Luzern in der 
Gemeinde Menznau und bereicherten die jährlich stattfi ndenden Heimatabende der dortigen 
Trachtengruppe. 
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wollenden Regalen mit allen Möglichkeiten  
der Backkunst zum Naschen ein. 
 Eine Tour führte in die Region Entlebuch und 
dort zum 1127 m hoch gelegenen Heiligkreuz auf 
dem Weg zum Gipfel des Berges First (1400m). 
Dort wird durch eine kirchliche Stiftung die 1344 
als kleine Kapelle erbaute und 1583 renovierte 
Barockkirche sowie zahlreiche Gutsgebäude 
verwaltet. Der Legende nach sind Reste des 
ausgegrabenen und nach einem Kreuzzug nach 
Belgien verbrachten Kreuzes von Jesus Christus 
durch einen Ochsen bis ins Entlebuch geschleppt 
worden. Die Talschaft Entlebuch besteht aus acht 
Gemeinden und war erstes Biosphärenreservat 
der Schweiz. Eine kurze Wanderung durch die 
schöne Landschaft mit herrlichen Aussichten 
wurde für die Gildetruppe zum Erlebnis.

 Am Abend begrüßte bruno eMMeneGGer 
als zuständiges Gemeinderatsmitglied für Kultur-
angelegenheiten die Lauterbachter Gäste. Die 
Stadtverordnetenvorsteherin von Lauterbach, 
Marlene aschenbach, überbrachte die Grüße 
des Lauterbacher Bürgermeisters. Interessante 
Details zu den beiden Orten wurden ausge-
tauscht; die mitgeführten Prospekte über die 
Vogelsberger Kreisstadt fanden viele interessierte 
Leser. 
 Ein letzter Heimatabend schloss sich an 
und im Nachgang festigten die Volkstänzer 
aus Deutschland und der Schweiz ihre frisch 
geschlossene Freundschaft bei musikalischen 
Klängen der Lauterbacher Musikgruppe, 
jedoch nicht, bevor man sich auf ein baldiges 
Wiedersehen in Lauterbach verabredet hatte. ➜
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Ein Bild sagt mehr als 
1000 Worte.
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Wir wünschen ein friedliches und 
gesundes neues Jahr.

We wish you a peaceful and healthy
New Year.

Nous souhaitons une paix et 
bonne année

Deseamos un pacífi co y 
año nuevo saludable.

We wensen een vredige en
gezond nieuwjaar.


